
Hallo liebe Alemannen,

die Ereignisse in der Ukraine lassen uns wieder schmerzhaft daran erinnern, dass es 
Dinge auf der Welt gibt, die noch wichtiger sind als Fußball. Sie erinnern uns daran, dass 
Frieden kein Selbstverständnis ist. Wir müssen für ihn einstehen, jeden Tag. Selbst die 
größten Pessimisten glaubten nicht daran, dass ein souveräner europäischer Staat ange-
griffen werden könnte. Und doch haben wir wieder Krieg in Europa. Bilder, die wir nicht für 
möglich hielten, laufen wie selbstverständlich über unsere Bildschirme. Tatenlos müssen 
wir mit ansehen, wie ein europäisches Volk in Krieg und Chaos gestürzt wird.

Jedoch wollen wir nicht tatenlos bleiben. Lasst uns im Rahmen unserer Möglichkeiten das 
Leid des ukrainischen Volkes lindern.
Gemeinsam können wir als Alemannia-Familie großes bewirken. Beteiligt Euch an unse-
rem Sachspendenaufruf, den die Yellow Connection initiiert hat und komplett umsetzt und 
den wir als Alemannia Aachen aus tiefstem Herzen unterstützen.

Benötigt werden vor allem Desinfektionsmittel, Windeln, Blechgeschirr, Zweimannzelte, 
Medikamente aller Art, Helme, Decken, Schlafsäcke, Bekleidung insbesondere Thermowä-
sche, aufblasbare Matratzen, Lebensmittelkonserven und Verbandskästen.

Die Spenden könnt Ihr ab morgen (02.03.) bis nächsten Montag (07.03.) an beiden Fan-
shops abgeben. Die Fanshops sind wie gewohnt jeweils von 10 - 18 Uhr geöffnet. Der City 
Fanshop ist auch am Samstag für Euch da.

Selbige werden kostenlos durch die Spedition Hammer Richtung Ukraine transportiert.
An dieser Stelle vielen Dank für die sehr spontane und unbürokratische Hilfe!
Wir stehen in direktem Kontakt zu einer Hilfsorganisation in Polen, welche unsere Sach-
spenden teils für Flüchtlinge in Polen einsetzt und teils in die Ukraine bringt.

Bitte beteiligt Euch und teilt diesen Aufruf!

Bei Fragen wendet Euch bitte an Yellow Connection unter info@yc2014.de.
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